Stadt Cottbus / mésto Chosebuz

Der Oberbirgermeister

Geschaftsbereich: lli Fachbereich: 41

Vorlagen-Nr.

StVvV |111-003/12

HA

Termin der Tagung: 30.05.2012

Vorlage zur Entscheidung

[] durch den Hauptausschuss X offentlich
X durch die Stadtverordnetenversammliung ] nichtoffentlich
Beratungsfolge: Datum Datum
X Dienstberatung Rathausspitze 17.04.2012 |[] Umwelt
[] Haushalt und Finanzen X Hauptausschuss 23.05.2012
X Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen 16.05.2012 |[X] Stadtverordnetenversammliung | 30.05.2012
[] Soziales, Gleichstellung u. Rechte der [] Beteiligung Ortsbeirate nach

Minderheiten KVerf
X Bildung, Schule, Sport u. Kultur 03.05.2012 |[[] Information an AG Stadteile
L] L]

Wirtschaft, Bau und Verkehr

JHA

Beratungsgegenstand:

Anderung und Erganzung Satzung der Stiftung Fiirst-Plickler-Museum Park und Schloss Branitz

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:

Die Satzung der Stiftung Furst-Puckler-Museum Park und Schloss Branitz.

Frank Szymanski

Beratungsergebnis des HA/der StVV:

[ ] einstimmig [ ] mit Stimmenmehrheit

[] laut Beschlussvorschlag

[] mit Veranderungen (siehe Niederschrift)

Beschluss-Nr.:

Tagung am:

TOP:

Anzahl der Ja-Stimmen:
Anzahl der Nein-Stimmen:
Anzahl der Stimmenthaltungen:




Vorlagen-Nr.: [11-003/12

Problembeschreibung/Beqgriindung:

Die Satzungsanderung und —ergdnzung ist zum einen erforderlich in der Folge der Schaffung
eines gemeinsamen wissenschaftlichen Fachbeirates (International Conservation Board —
ICB) fur die Plcklerschen Anlagen Park Muzakowski, Muskauer und Branitzer Park.

Der ICB lost die Fachgremien der einzelnen Anlagen ab. In Branitz betrifft dies das bisherige
Kuratorium.

Zum anderen soll fir Entscheidungen des Stiftungsrates in Ausnahmefédllen auch die
Mdglichkeit der Beschlussfassung im Umlaufverfahren neu in der Satzung verankert werden.
Daruber hinaus wurde im Zuge der Diskussionen zu oben genannten Anderungen und
Erganzungen mit den Beteiligten aus diesem Kreis angeregt, den Stiftungsrat um einen
stimmberechtigten Vertreter der Familie nach Adrian von Pickler zu erweitern.

Die Familie Puckler ist Eigentimerin wesentlicher mobiler Ausstattungen des Branitzer
Schlosses, Bibliotheksbestdnde und Archivalien, die als Leihgaben in Branitz prasentiert
bzw. zur fachlichen und wissenschaftlichen Arbeit genutzt werden.

Die feste Einbindung eines Vertreters der Familie Puckler in die Arbeit und Entscheidungen
des Stiftungsrates starkt das enge und vielfaltige Zusammenwirken der Stadt Cottbus, der
Stiftung Furst-Puckler-Museum Park und Schloss Branitz und der Familie Puckler erheblich.

Die Erarbeitung der Satzungséanderungen und —ergé&nzungen erfolgte in Zusammenarbeit mit
den Vertretern des Ministeriums fur Wissenschaft, Forschung und Kultur Brandenburgs wie
des Bundesbeauftragten fur Kultur und Medien.

Der Stiftungsrat der SFPM hat in seiner Beratung am 07.12.2011 den vorliegenden Entwurf
gebilligt und der Satzungsénderung und —erganzung mit Hinweisen, die im vorliegenden
Entwurf eingearbeitet wurden, einstimmig zugestimmt.

1. HaushaltsmaRige Auswirkungen auf den Ergebnis-/Finanzhaushalt:[ ] Ja [X] Nein
Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

2. Deckung der Aufwendungen/Auszahlungen:
Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

3. Folgekosten:




	Der Oberbürgermeister

